
 Duisburg

nachrichten
Italienische Hutmode 

Anfang 2008 suchte das italienische Unternehmen für Hut- und 
Capmode Master Italia S.p.A. einen Standort in Deutschland. Grund 
dafür war, dass der Zulauf deutscher Kunden für Caps- und Hutkol-
lektionen im Italian Style immer größer wurde. Um den Kundenbe-
dürfnissen hierzulande gerecht zu werden, begaben sich die Macher 
von Master Italia um Alessandro Colle Tiz auf Standortsuche. In 
Duisburg wurde man schließlich fündig. Nun befindet sich die deut-
sche Repräsentation im Duisburger Tectrum. Neu ist der dort einge-
richtete Showroom, der Interessierten einen Einblick in die aktuelle 
Kollektion gibt. Perspektivisch sind auch Events der trendsetzenden 
Modefirma im Tectrum geplant, lädt dessen stylische Architektur 
doch gerade dazu ein.

Effizienz-Agentur NRW 

Die Effizienz-Agentur NRW (EFA) feierte ihr zehnjähriges Bestehen. 
Das in Duisburg ansässige Kompetenz-Zentrum war 1998 auf In-
itiative des nordrhein-westfälischen Umweltministeriums ins Leben 
gerufen worden, um kleine und mittlere Unternehmen bei der Stei-
gerung der Ressourcen-Effizienz zu unterstützen. Seitdem hat die 
EFA mehr als 700 Effizienz-Projekte in der Wirtschaft initiiert.

Der StartUp Duisburg Existenzgründer-Preis geht in die nächste 
Runde. Mit Beginn des small business management (sbm) Ende 
November wurde der Wettbewerb zum fünften Mal eröffnet. 125 In-
teressenten informierten sich an der Universität Duisburg-Essen auf 
dem Campus Duisburg über die Möglichkeiten der Teilnahme. sbm 
steht für ein Projekt, das Existenzgründern von morgen heute das 
Rüstzeug in Sachen beruflicher Selbständigkeit gibt. Im Rahmen 
des Projektes bietet die Universität Duisburg-Essen Existenzgrün-
der-Lehrgänge an. Das studien- bzw. berufsbegleitende Programm 
für Interessierte aller Alters- und Berufsgruppen findet samstags, 
sonn- und feiertags sowie in den Abendstunden statt. 

Nadine Spiller, Repräsentantin von Master Italia in Deutschland, im Duis-
burger Showroom ihres Unternehmens. Master Italia besitzt drei Showräu-
me - einen, in der Modestadt Mailand, einen zweiten in Venedig und einen 
dritten in Duisburg. 
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5. Existenzgründerpreis

InterBulk-Hub im duisport

Die InterBulk Group, Weltmarktführer für Tankcontainer und Euro-
pas größter Anbieter für intermodale Massengut-Container, errichtet 
im Duisburger Hafen auf einem rund 20.000 Quadratmeter großen 
Areal einen zentraleuropäischen Hub für intermodale Verkehre. Das 
Terminal ist doppelt so groß wie jedes bisherige der InterBulk Group 
und lässt 30 bis 40 neue Arbeitsplätze entstehen. Die Umschlagka-
pazität liegt bei bis zu 25.000 Containern pro Jahr. Bedient werden 
unter anderen Kunden aus dem Chemie- und Lebensmittelsektor. 

Das Gründerteam „communero“, 
bestehend aus Gordon Schmitz, 
André Wartmann und Kai  
Lehmkühler (v.l.n.r.), gewann 
den zweiten Platz des Existenz-
gründer-Preises in 2008. 




